
DÜSSELDORFER

STADTTHEATER
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Abends
7 ühr :

Kassen-Telephon Nr. 7755

Abonnement

Montag, den 1. November 1915:

HAMLET

Trauerspiel in 5 Aufzügen von William Shakespeare.
Spielleitung: B61a Duschak.

P ERSONEN :
Claudius, König von Dänemark..............Ludwig Mayr
Gertrud, seine Gemahlin.................Ida Ravenau
Hamlet, Sohn des vorigen und Neffe des gegenwärtigen Königs . . Max Bing
Der Geist von Hamlets Vater..............Heinrich Gärtner
Polonius, Oberkämmerer................Hans Werder
Laertes | .-,__ Vi „ A^ r Kurt Goldberg
Ophelia I seine KmdM ................ Selma Wuttke

O. F. Teuscher
Max Wogritsch
Willi Schott
Otto Busch
Ernst Bedau
Paul Hermann

Rosenkranz
Güldenstern
Osrick
Horatio, Hamlets Freund
Marcellus
Bernardo

I Hofleute j Hamlets Studiengenossen

Offiziere
Francisko, ein Soldat.................. Paul Lenoar
Ein Priester..................... Robert Weberg
Erster (König) Paul Barleben
Zweiter (Königin) Schauspieler.............. Marta Kren
Dritter (Lurianus) Arthur Schette r

IwSer! Toten**«.....'............gJ'S2
Die Handlung geht in Helsingör vor.

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten

Preise der Plätze und
Mk. Mk.

Proaieniumaloge.......4.45 u. 0.55 =
I. Rang-Balkon d. ersten 3 Reihen 3.60 u. 0.40 =
I. Rang-Balkon d. hinteren Reihen 2.70 u. 0 30 =
I. Rang-Mittelloge d. erat. 2 Reihen 2.70 u. 0.30 =
I. Rang-Mittelloge der hint. Reihen 2.25 u. 0.25 =
I. Rang-Seitenloge die erate Reihe

(außer Loge 1, 2, 3, 4) . . . 2.70 u. 0.30 =
I. Rang-Seitenloge 1, 2, 3, 4, eratt

Reihe, 5-15 u. 6-16 zweite Reihe 2.25 n. 0.25 =
I. Rang-Seitenloge 1. u. 2., Platz 3.

4; u. I. Rang-Scitenloge 3. u. 4.
Platz 3 u. 4 aowie dritte Reihe . 1 80 u. 0.20 =

der Billettsteuer für Schauspiel
Mk.
5.00
4.Ö0
3.0»
3.00
2.50

3.00

2.50

2.00

Mk. Mk.
Parkettloge die »raten Reihen . . 2.25 u. 0.25 ■■
Parkettloge die hinteren Reihen . 1.80 u. 0.20 :
Parkett ... -......2.25 u. 0.25 =
Stehparkett.........1.35 u. 0.15 :
II. Rang-Balkon die eraten 2 Reih. 1.35 u. 0.15 =
II. Rang-Balkon die hint. Reihen . 1.10 u. 0.15 -
II. Rang-Seitenloge die erat. Reihen 0.90 u. 0.10 ■■
II. Rang-Seitenloge d. hint. Reihen 0.90 u. 0.10 -
II. Rang-Proazcniumaloge . . . 0.90 u. 0.10 :
Sitzparterre........0.V0 u. 0.10 :
Stehparterre........0.70 u. 0.10
Galerie..........0.45 u. 0.05 :

Mk
i 2.50

2.H
2.50
1.50
1.50
1.25
1.00

: 1.00
100

: 1.00
: 0.M
I 050

Dienstag, den 2. November abends 7 1/, Uhr Abonnement

Oper in 2 Akten von W. A. Mozart.
Mittwoch, den 3. November, abends *7 Uhr Abonnement ö

Die Jungfrau toh Orleans
Schul er kürten sind gültig

Nach Schlu" der Vorstellung stehen Strafienbahn-Sonderwagen vor dem Haupteingange des Stadttheaters in der
Alleestraße nach: 1. Gerresheim über Grafenberg, 2. Zoologischer Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora)
5. Rath über Derendori in dieser Reihenfolge bereit. Es wird besonders darauf hingewiesen, daß der nach
Gerresheim fahrend» Wagen bis zum Amtsgericht in Gerreshim und der nach Rath fahrende Wagen durch
die Alicestraße, Hofgartenallee, Kaiserstrafie Nordstraße, und Münsterstraße bis zum Staatsbahnhof Rath fahrt
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pS Kassenöffnung u. Einlaß ß 1/« Uhr. Anfang "2T Uhr. Ende ungef. 10 8/* Uhr j£
9Q
TT

Rheinische Buchdruckerei, Oststraße 133.
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Direktion:

DÜSSELDORFER

STADJTHEATER

Jz Kassenöffnun

Claudius, König .
Oertrud, seine (__
Hamlet, Sohn d">.
Der Geist von ll
Poionius, Oberk;(Laertes
Ophelia
Rosenkranz
Güldenstern
Osrick
Horatio, Hamlet
Marcellus
Bernardo
Francisko, ein S(
Ein Priester
Enter (König)
Zweiter (Königin^
Dritter (Lurlanus
f st ™ j TotZweiter

Proszeniumsloge .
I. Rang-Balkon d. tri
I. Rang-Balkon d. hii
L Rang-Mittelloge d. i
I. Rang-Mittelloge dei
I. Rang-Seitenloge dii

(außer Loge 1, 2, 3
l. Rang-Seitenloge 1,

Reihe, 5-15 u. 6-16]
I. Rang-Seitenloge 1.

4; u. I. Ran£-SeiteijPlatz 3 u. 4 sowie

Dienstag

Mittwoch, BW^TOVCnTDer, aoen

Die Jungfrau to
Schülerkarten sind

Nach Schluß der Vorstellung stehen Straßenbahn-Sonderwagen Tor dem Haupteingange des Stadttheaters inder
Alleestraße nach: 1. Gerresbeim über Grafenberg, 2. Zoologischer Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora)
S. Rath über Derendorf in dieser Reihenfolge bereit. Es wird besonders darauf hingewiesen, daß der nach
Gerresheim fahrend a Wagen bis zum Amtsgericht in Gerreshim und der nach Rath fahrende Wagen durch
die Alleestraße, Hofgartenallee, Kaiserstraße Kordstraße, undMünaterstraße bis zum Staatsbahnhof Rath fährt

Rheinische Buchdrücke rei, Oststraße 133.
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